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arlsruher Tagblatt .

Nr. 70 . Drittes Blatt. Sonntag, den 11 . März (Folgt ei» viertes Statt.) 1006 .
2««« r « Ausschreiben.

». Gestohlen:
1 . Am 21 . v . M . in einem Warenhaus auf der Kaiserstraße ein neuer, schwarzseidener Damen -Regenschirm mit schwarzem Holzstock und geschwungenem

Silbergriff .
2. Vom 26. auf 27. ». M . in der Schwanenstraße eine silb. Herren -Ankeruhr mit geripptem Sprung - und Rückdeckel , Goldrand , auf 15 Rubis gehend,

und der Fabriknummer 8036.
8. In der Nacht zum 27. v . M . in einem hiesigen Cafs ein brauner Rohrstock mit silb. Bogengriff , als Verzierung ist am Griffrücken ein nasenartiger

Ansatz angebracht .
4. Am 27 . v. M . in einem hiesigen Cafs ein schwarzer Ueberzieher mit weißen Tupfen , schwarzem Seidenfutter , schwarzen Hornknöpfen und senkrechten

Außentaschen.
5. In der Nacht zum 28 . o . M . aus einem gemeinschaftlichen Schlafraum in der Kronenstraße ein braunledernes Portemonnaie mit 3 Fächern , Druck¬

verschluß, an beiden ober» Ecken je eine Oese, enthaltend 8 in Silber und Nickel.
S. In der Nacht zum 4 . d. M . aus einem Neubau in der Moltkestraße ein neuer gußstählerner Maurer -Hammer , an einem Ende 4eckig und am andern

spitz, mit den Buchstaben »^ . L . «.
7. In derselben Nacht in einer Weinstube in der Kreuzstraße ein rotledernes , kleines , halbrundes Portemonnaie mit Knopfverschluß , einem Fach und

7 Zehnmarkstücken.
8. In der Nacht zum 6 . d. M . in der Fasanenstraße aus einer Straßenlaterne die Glühlichtkrone mit Stäbchen und Cylinder .
S. In der Nacht zum 7 . d . M . vor einer Wirtschaft in der Kreuzstraße ein älteres Fahrrad , Polizeinummer 692 Karlsruhe , schwarzer Rahmenbau , schwarze

Felgen , Speichen und Schutzbleche, Handbremse , brauner Leder-Sattel , verrosteten Pedalen , Oellaterne , an welcher auf einer Seite ein Scheibchen
verbrochen ist.

10. Am 7. d. M . aus der Einfahrt einer Wirtschaft in der Kaiserstraße ein Fahrrad „ Brenabor " , Fabriknummer 359941 , Polizeinummcr 13494 Karls¬
ruhe , schwarzer Rahmenbau , schwarze Felgen , vernickelte Speichen , braune Griffe , brauner Ledersattel , schwarze Schutzbleche, vorderes beschädigt, Pedale
mit Gummi -Einlagen , geflickte Mäntel , der vordere glatt und der Hintere gerippt , Handbremse , weiß lackierte Signalglockt .

S . Beschädigt :
1. In der Nacht zum 25 . v . M . das Treppengeländer des Fußgänger -Tunnels beim Rüppurrer -Bahnübergang .
2 . In der Nacht zum 27. v . M . in der Kaiserstraße ein Schaufenster bei herabgelassenem Rolladen eingetreten .
3. In der Nacht zum 28 . v . M . an einem Fabrikgebäude in der Oststadt 13 Fensterscheiben eingeworfen .
4. In der Nacht zum 4 . d . M . in der Bannwald - Allee an 3 Straßenlaternen die Scheiben zertrümmert .

V. Verloren :
1 . Am 27 . v . M . während des Faschingzuges ein Damenportemonnaie mit 3 Zwanzigmarkstücken und etwa 15 ^ in Silber .
2. Am 3 . d . M . ein rotledernes Portemonnaie mit 3 Fächern , enthaltend : 1 Zwanzig - und 2 Zehnmarkstücke und einigen 50 Pfennigstücken , ferner ein

neuer Ehering , 333 gestempelt.
Um sachdienliche Mitteilung ersucht

Karlsruhe , den io . März 1906. die Kriminalpolizei .
Marx . P .-K.

Missions -Frauen - und Jungfrauenverein .
31 . ( Allg . evang . -protest . Missionsverein . )

Mittwoch , 14 März , Vs 4 Uhr , Versammlung im Konfirmandensaal Friedrichsplatz 15.
Vortrag von Stadtpfarrer Rapp : Geschichte der protestantischen Heidenmission (Fortsetzung) :

Rationalismus . Johannes Jä nicke .
Alle Freunde der Mission sind herzlichst eingeladen . Rapp , Stadtpfarrer .

Omle DlkiMmil .
Freitag , den IS . März , abends Uhr,

im großen Cintrachtssaal
^ öffentliche Versammlung .

Tagesordnung : Die politische Lage und der
Liberalismus in Elsaß -Lothringen .

Referent : Herr Notar A . Götz aus Weißenburg, Vorsitzender der liberalen
Landespartei und Mitglied des Landesausschusses.

Wir laden unsere Mitbürger , insbesondere alle Anhänger des liberalen
Blocks zu zahlreichem Besuche freundlichst ein und ersuchen die Gelegenheit ,
Mm ersten Mal einen altelsässischen Politiker in Karlsruhe zu hören , nicht
unbenützt vorübergehen zu lassen.

Auch der Besuch von Damen ist erwünscht.

Au VorMdt -kl SlmkMtckll .

Großh. Bad . Staatseisendahnen .
2.1. Die Grab -, Maurer - und Steinhauer -, Zimmer -,

Blechner- und Anstreicherarbeiten zur Erstellung eines
Äbtrittgebäudes auf dem neuen Magazinslagerplatz
hier sollen im öffentlichen Verdingungsweg vergeben
werden .

Die Pläne , Arbeitsbeschriebe und Bedingungen
liegen auf dem diesseitigen Hochbaubureau , Bahnhof¬
straße 9, Zimmer Nr . 13. auf . Die auf Einzelpreise
zu stellenden Angebote sind verschlossen , portofrei und
mit der Aufschrift »Abtrittgebäude Magazinslager¬
platz"

, Angebot auf . . . . Arbeit versehen, spätestens
bis Samstag , den 17. d . Ms -, nachmittags 5 Uhr ,
beim Unterzeichneten hierher Bahnhofstraße 9 einzu¬
reichen.

Karlsruhe , den 9 . März 1906.

_ Groffh . Bahubauinspektor ._
Arbeits -Vergebung .

Der Oelsarbanstrich der Masten , Ausleger , Auf¬
sätze und Wandhaken auf den Strecken Mühlburger¬
tor — Durlachertor , Marktplatz — Kriegstraße und
Durlachertor — Friedhof ist zu vergeben.

Die Bedingungen liegen in unserem Verwaltungs¬
gebäude , Tullastraße 71 , zur Einsicht aus , wo auch
Angebotsformulare erhältlich sind.

Die Angebote sind bis zum SV . März d . I ., vor¬
mittags 10 Uhr , verschlossen , mit entsprechender
Aufschrift versehen, bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 9. März 1906.
Städtisches Stratzeubahnamt .

3 ZimiNkiMhililiig
mit Zugehör ist Goethestraße 29 Ms
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen im
3 . Stock links . -
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Badischer Frauenverein Grauen-Arbeitsschule ).
Am 24. April , morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse der Frauenarbeitsschule , und zwar :

» . Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken;

d. Nachmittagsunterricht :
Mustrrschnittzeichnen , Weißsticken, Buntsticken, Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen ,

Tristeren , Feinbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Entwerfen .

I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattsindcn , sofern keine Fach- oder Berufsaus¬

bildung gewählt wird . . , ^
II. Fachausbildung : a . für Weißnäherinnen, v. für Kleidermachermnen, o. für Büglerinnen ;

III. Berufsausbildung : a. für Zimmermädchen, b. für Kammerjungfern;
IV. Ausbildung für die II. staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin an höheren Mädchen- und

Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension erhalten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein Josefine Mayer , im Anstalts -

gebSude, Gartenstraße 47, entgegengenommen .
Karlsruhe , den 7. März 1906 .

13 .1.

Der Vorstand der Abteilung I , Gartenstraße 4V.

Möbel Versteigerung .
Montag , de« 12 März , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auftrag im Auktionslokal Herrenstratze 16 öffentlich gegen bar versteigert , als :
1 Salon (Mahagoni), bestehend aus : 1 Trumeau , 1 Salouschrank, 1 Tisch , 1 Sofa

mit 2 Fauteuils , 2 Stühlen (grün Seidmbezug),
1 Salon (hell Nnftbaum ), bestehend aus : 1 Salonschrank, 1 Trumeau, 1 Tisch ,
1 Speisezimmer -Einrichtung (hell Eichen ) : 1 Buffet , 1 Kredenz , 1 Sofa mit Umbau,
ferner : 2 Schreibtische, 2 Bücherschränke, verschiedene Fauteuils , 2 Salonschränke (Mahagoni ) ,

1 Wandschirm (Mahagoni ) , 2 Bettstellen mit Rosten und Polstem , 1 Waschkommode mit Marmor¬

platte , 1 Nachttisch mit Marmorplatte , 2 leere Bettstellen mit Muschelaufsatz, 2 große Schränke

(Nußbaum ) , 6 Chiffonnieres , 1 Okniss -Iongus , 2 Diwans , S Haarmatrahen , 2 viereckige Tische ,
1 Küchenschrank, 1 Küchentisch , 1 Geschirrbrett , 1 Schaft , 1 Partie schöne Bilder , Regulateure ;

ferner : 1 Gasherd , 1 Badeeinrichtung , und sonst noch Vieles ,

wozu Liebhaber höflichst einlabet

Josef Hischmarm jr ., Auktionator ,
Herrenstraße 16 . Telephon 1916.

K8. Sämtliche Möbel find ne« und für Brautleute sehr geeignet.

Montag den 12 März , nachmittags 2 Uhr,
werden im Auktionslokal Zähringer st raßeLS gegen bar öffentlich versteigert :

ff. Herren -Schnürstiefel - und Schnürschuhe , schwarz und gelb ,
Damen -Knopf - und Schnürstiefel , schwarz und gelb , Kinderstiefel ,
schwarz und gelb , Ball - und Segettuchschuhe ,

wozu Liebhaber höflichst einladet
S . Hischmarm , Auktionsgeschäft ,

Zähringerstraße 29 .

WMiche Verftei-erW.
Dienstag, den 13. März 1SV6, nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Karlsruhe im Pfandlokal Steinstraße 23 im Auf¬
träge des Herrn Eugen von Steffelin gemäß H 373 H.G .B .
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

2 Kisten Maeearoni , 2 Korbst. Branntwein , 9 Säcke
Mastpulver , 2 Schaufenstergestelle , 1 Karton Kleider, 12
Kolli Drahtfchuhkörbe, 2 Kisten Lack , 1 Kiste Karamelen,
1 Koffer, 1 Korb Kleider, 1 Aaß und 7 Säcke Riemenmehl ,
1 Kiste autom . Werkzeuge , 1 Schrank, Kleider und 1V Kisten
Harzer Käse.
Die Sachen können am Bersteigerungstage von 1/s Uhr

nachmittags ab im Verfteigernngslokal besichtigt werden.
Die Versteigerung findet voraussichtlich bestimmt statt.

Karlsruhe , den 19 . März 1996 . 2.1.

Verwart, Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermieten.
* Bahnhosstraße 36 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
1 . April zu vermieten . Näheres im 3 . Stock des
Vorderhauses .

* Bunscnstrafte V , 3 . Stock, Herrschafts -
Wohnung zu vermieten : 5 Zimmer , Mädchenzimmer,
Bad , Speiseraum , abaeteitter Garten , abgeteilt«
Trockensveicher, zwei Keller rc. Näheres parterre .

3.1. Gocthestratze 37 ist eine schöne Wohnung,
bestehend aus zwei Zimmern , Küche mit Kochgas ,
Wasserklosett nebst reichlichem Zubehör , auf 1. April
zu vermieten . Zu erfragen daselbst im 2 . Stock.

*2 .1 . Humboldtstrafte 18 ist eineschöneWohnuna,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicherkammer , auf 1 . April zu vermieten . Nä¬
heres im 4 . Stock.

* Kurvenstrafte 27 , gegenüber dem Sonntag ,
platz, ist eine schöne Wohnung von 3—4 Zimmer^
Küche , Keller und Mansarde auf 1. April zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre . Einzusehen von
10- 5 Uhr.
*2 .1 . Lnisenstrafte 44 » Hinterhaus I , ist eine

schöne Dreizimmer - Wohnung auf 1 . Avril 1906
billig zu vermieten . Näheres im Vorderhaus I , von
1 Uhr ab .

— Scheffelstrafte SS Wohnung v . 2—3 Zim¬
mern rc . , sowie 1 Zimmer per sofort zu vermieten.
Näheres daselbst, 2. Stock, bei Fleschhut oder Hirsch-
straße 109 , 2 . Stock.

* Viktoriastrafte S ist im Seitenbau eine
Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche Md
Keller auf 1 . April zu vermieten. Näheres im
Vorderhaus , 2. Stock.

*2.1 . Waldstrafte SS , 3 Treppen hoch , ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
1 . April zu vermieten . Näheres im 2. Stock des
Vorderhauses .* Werderstrafte 61 ist im 5. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller sofort
oder später für den Preis von 16 -̂ 1 pro Monat
zu vermieten . Näheres im Laden daselbst. _

— Sehr schöne 4 Zimmrrwohnung mit Bad und
sonst reichlichem Zubehör , im 2. Stock ist auf
1. April zu vermieten . Näheres Lessingstraße 78
im Eckladen._ .

Feiedrichsplatz 6,
3 Treppen hoch , ist eine schöne Wohnung von 8 Zim¬
mern , Badezimmer nebst Küche , 2 Kellern und
3 Mansarden auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
parterre im Laden. _

—

^ Kapellenstratze 72,
zunächst der Kriegstrafte , ist per sofort eine
hübsche Wohnung von 4 Zimmern mit Veranda,
Küche, Mansarde und Keller an eine ordnungsliebende
Familie zu vermieten Zu erfragen parterre .

4— 5 Zimmerwohnungen.
Zwei schöne 4 bis 5 Zimmerwohnungen ,

große Helle Zimmer , sind per sofort oder später
billig zu vermieten . Näheres bei

M . Baer , Mühlburg ,
*3 .1 . Rheinstraße 16.

Westendstratze 27
ist auf 1 . Juli ds . Js . der 2. Stock mit 7 Zimmer»

und Zubehör zu vermieten . Näheres daselbst nn

1 . Stock ._
*3.1.^

Rudolfstratze 6
ist eine schöne Mansardenwohnung an ruhige Leute
zu vermi eten. Zu erfragen parterr e. *2.1.

Wilhelmstratze 32
ist eine schöne Parterre -Wohnung von 4 Zimmer«
und reichlichem Zugehör auf 1 . Juli zu vermiet»
Näheres daselbst._ ^

Mansardenwohnung,
bestehend aus 1 Zimmer , Küche und Keller, auf
1 . April zu vermieten . Näheres Durlacher Allee »,
2. Stock . 3.1v,

Augartenstratze 7,
in der Nähe des Sallenwäldchens, sind zwei
grofte Mansardenzimmer mit Zubehör «»*
freier Aussicht aus 1 . April an ruhige Le«»
z« vermiete «. Näheres daselbst, parterre.

2im.
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Großer Laden
mit anschließenden Bureau- und Magazinsräumlichkeiten , in feinster
Lage der Stadt (gegenüber der Hauptpost) , per 1 . Juli zu vermieten .
Näheres bei Jean Kissel , Kaiserstraße 150. Ebendaselbst ist eine
schöne 7 Zimmerwohnung per 1 . Juli zu vermieten .

Mansarden-Wohnnng.*2.1 . Ein schönes , großes Mansardenzimmer ,
Küche mit Koch- und Leuchtgas , sowie Keller ist aus
1 . April oder Mai an ordnungslrebende ruhige Leute
-u vermieten . Zu erfragen Marienstraße 45 II .

* Ecke Kaiser- und Kreuzstraße
ist eine neu erbaute , moderne Wohnung von 6 Zim¬
mern, Küche , Bad (Warmwasserheizung ) nebst reich¬
lichem Zugehör per 1 . April zu vermieten . Näh . bei
Ornstein « Schwarz , Kaiserstr . 62 im Laden .

Werkstatt Bll MiMM
mit 1 Zimmer, Gas - und Wasseranschluß , so¬
fort oder später zu vermieten , eventl . vom
1 . Juli ab mit Wohnung. Großer Hof und
Einfahrt vorhanden . Zu erfragen Goethe¬
straße 29 im 9. Stock links . —

Wohnungs -Gesuch .
Kleine, ruhige Familie sucht in der Nähe der

nuptpost schöne 4—6 Zimmerwohnungper 1 . Juli .
>sferten mit Preisangabe unter Nr . 1824 «n das

Kontor des Tagblattes erbeten.
*2.1. Von einer alleinstehenden Dame wird auf1. Juli , innerhalb der Bahn , in nur gutem Hause

eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zugehör gesucht .4. Stock und Hinterhaus ausgeschlossen. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 1813 wolle man im
Kontor des TagblatteS abgeben .

Kinderloses Ehepaar
sucht auf 1 . Juli eine Zweizimmer - Wohnung ,
Mansarde ausgeschlossen. Offerten unter N . N. >00
Postlagernd erbeten ._

*

Zimmer zu vermieten .* Amalienstraße 76, 3. Stock , Kaiserplatz, ist ein
möbliertes Zimmer an 1 oder 2 Herren auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres daselbst.

* Steinstraße 2, 2 Treppen hoch , sind 2 neu¬
hergerichtete , freund ! ., unmöbl. Zimmer auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst.

* Kaiserstraße 173 , 3 Treppen hoch , ist ein fein
möbliertes , großes Zimmer, nach der Straße gelegen,
sofort oder später zu vermieten .

* Ein gegen den Hof gelegenes , freundliches , gut
möbliertes Zimmer ist auf 16. März oder 1 . April
für 18 *4! per Monat zu vermieten : Amalien¬
straße 71 , 3. Stock, Eingang Leopoldstraße , über
den Hof._* Ein auf die Straße gehendes

Zimmer
A sofort oder auf 1 . April billig zu vermieten : So -
stenstraße 162 V ., Ecke Gutenbergstraße .

ist auf 15. März zu vermieten : Zirkel 11 , parterre
rechts . *

Karlstraste ÄS,4- Stock, ist ein hübsch möbliertes Zimmer mit oder
chne Penston sofort zu vermieten ._

*

Zähringerstratze 8V ,
Lstock , ist auf 16 . März ein möbliertes Zimmeriu vermieten . *

Möbliertes Zimmer,
ffeundliches, in der Nähe des Schloßplatzes , auf
Wunsch mit Pension, zu vermieten : Kronenstraße 2,^ Treppe. *2.1.

sss m .

Amer mit Pensm
(bürgerl. Kost) , M . d . Stadt , v . j . anst . Herrn ges-
Off. m . Pr . u . p . 1. 8 hanptpostlagerud erb-

Auszrrleihen sind :
auf I . Hypotheke 25000 »4! per 15. Mai 1906,

„ H . „ 10000 „ „ 1 . Mai 1906,
„ II . „ 30000 „ „ 1. Juni 1906 ,
,, II . „ 20000 „ „ sofort. *

Carl Dietz , Leopoldstraße 34.
UW - IMS Merk, LL7S'L

neuerbautes , vermietetes , besseres Wohnhaus. Termin
1. Avril oder 1 . Mai . Gefl. Offerten unter Nr . 1828
befördert das Kontor des Tagblattes . *2.1.

600 Mark
werden von einer Frau gegen gute Verzinsung und
pünktliche Zins - und Rückzahlung alsbald gesucht.
Gefl . Offerten unter Nr . 18W befördert das Kontor
des Tagblattes. *2.1.

2.1. Ein Beamter sucht per 1 . April
II. Hypothek mit 8880 Mrk

auf sein Haus hier . Selbstdarleiber wollen Offerten
unter Nr . 1814 im Kontor des Tagblattes abgeben.

Dienst -Anträge .
* Ein sauberes , fleißiges , älteres Mädchen für

Küche - und Hausarbeiten auf 1. April gesucht . Nä¬
heres Bunsenstraße 4 im 3. Stock .

* Per 16 . März wird ein sauberes Mädchen ,das sich willig allen Arbeiten unterziebt , gesucht .
Näheres Sofienstraße 162 im 2 . Stock links.

* Wege » Verheiratung des Mädchens wird
auf 1 . April oder auch auf 1 . Mai ein zuverlässiges
Mädchen zu zwei Damen gegen hohen Lohn gesucht .
Beansprucht wird gut bürgerlich kochen, waschen und
bügeln . Näheres Zirkel 3, Ecke Waldhornstraße.

* Ein nicht z« junges Mädchen » welches
kochen nnd die Hausarbeiten verrichten
kann , findet auf 1 . April in kleiner Familie
gute Stelle : Parkstraffe 17 . 3 . Stock.

Ladnerin -Gesuch.
* Ein tüchtiges Fräulein , welches schon in einer

Wurstlerei tätig war und gute Zeugnisse besitzt ,wird auf 1 . April gesucht . Nähere- Waldstraße 69
im Laden ._ _

Kostümbüglerin ,
perfekte, tüchtige Kraft, sofort gesucht .

Karl Timeus,
2.1. Färberei , Marienstraffe 21 .

8 Tüchtige , selbständige* Taillen-
Arbettermnen

finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung

8 .

ronnttg , äen II . IMrr I- ov.

SSSSSW
Tüchtige, selbständige

Rock-
Arbeiterinnen

für sofort gesucht .
8 . AloävI.

_ II!II!!IIWWI !IIII!»
Junge Fräulein

finden sofort dauernde Beschäftigung . Erforderlichetwas Kenntnis im Nähen . Vorzustellen : Sonntag
von 11 — 2 Uhr.

Wilh . Clorer , Posamentierwarengeschäft,* Durlacher Allee 8, parterre.
Für kleine Filiale

wird eine tüchtige Verkäuferin gesucht , welche die
Ware auf feste Rechnung übernimmt. Miete wird
voin Besitzer bezahlt. Offerten unter Nr . 1822 an
das Kontor des Tagblattes erbeten. *

Mädchen - Gesuch .
*2.1. Ein fleißiges , aut empfohlenes Mädchen ,

welches die häuslichen Arbeiten gut versteht und
bürgerlich kochen kann , wird auf 1. April gesucht :
Kriegstraße 126 III . _

Mädchen gesucht.
* Ein gesundes , ordentliches Mädchen findet auz

1 . April angenehme Stellung : Bürklinstraße 1 ,2. Stock._
Mädchen gesucht

zu einer kleinen Familie , welches etwas kochen und
kleine Wäsche besorgen kann , auf 1 . April : Garten-
straße 66, 1 . Stock._

*

Gesucht aus 1 . April
ei« junges, kräftiges Mädchen für Küche - und Haus-
arberten : Amalienstraße 91 III .

Cin tüchtiges Zimmermädchen ,
welches gut nähen kann und gute Zeugnisse aufzu -
weisen hat, wird auf 1 . April gesucht : Fricdrichs-
platz 7, 4. Stock. 2.1.

Köchin -Gesuch .
* Ein Mädchen , das selbständig kochen kann , wird

in eine größere Familie auf 1 . April gesucht. Nä¬
heres Waldstraße 59 im Laden.

Zimmermädchen-Gesuch.
*2 .1 . Ein tüchtiges Zimmermädchen findet

auf IS . März gute Stelle bei einzelner Dame .
Näheres im Kontor des Tagb lattes ._

Mädchen -Gesuch .* Ein fleißiges Mädchen , das kochen kann und
die Hausarbeit verrichtet, wird aus 1. April gesucht:
Hirschstraße 46 , 2. Stock ._

Dienstmädchen,
evangelisches, von kinderlosem Ehepaar gesucht :
Hübschstraße 15, 3 . Stock links . *2 .1 .

Gesucht
in Arzthaus auf 1. April

tüchtiges, empfohlenes Mädchen
für Küche und Haus . Hoher Lohn . Angebote
mit Gehaltsansprüchen , Zeugnissen und Bild
richten an

Frau Klara Hegar ,
Sulzburg , bad . Oberland .

zu

Köchinnen ' für Hotels und
Private , sowie

Mädchen, welche
^ ( etwas kochen können

Mden hier und auswärts gute Stellen. Näheres
durch Frau llndun SofimNI >
Haupt - Zentralbureau , Erbpriuzeuftraffe 27 ,

.mgang BÜrgerstraße . *2 .1.
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frisch eingetroffen in der Germania -Drogerie von

R . Blas , Kaiserstraße 69 ,
* Ecke der Kaiser - u. Waldhorkstraße.

Trauringe,
— massiv in Gold,
in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Juwelier ,
Kaiserstraße 102. Telephon 1558.

Gefahr - er
Verwechslung

und der damit verbundene Nachteil ist kaum bei einem zweiten Artikel so groß,
wie beim Malzkaffee . Nachdem Kathreiner's Malzkaffee -Fabriken durch ihr in jeder

Hinsicht vollkommenes Erzeugnis den Malzkaffee überhaupt erst zu dem Ansehen

gebracht haben , dessen er sich heutzutage in der ganzen Welt zu erstellen hat, sind
überall mehr oder weniger mißglückte Nachahmungen aufgetaucht , die sich die schwer

errungenen Erfolge des echten « Kathreiner" mühelos zunutze machen wollen , ohne daß

auch nur ein einziger von ihnen an den wissenschaftlich festgestellten Genuß - Wert

von Kathreiners Malzkaffee heranreicht . Kein zweiter Malzkaffee besitzt
um nur ein Beispiel zu nennen , den würzigen Kaffee - Geschmack
des echten „Kathreiner " . Man lasse sich also beim Einkäufe durch niemanden

und durch nichts beeinflussen , den «Kathreiner" durch einen anderen Malzkaffee

zu ersetzen . Denn er ist einfach unersetzlich . Man verlange in den Geschäften

deshalb ausdrücklich nur den echten „Kathreiner Malzkaffee " und achte scharf darauf,
daß man diesen auch wirklich erhält und keinen anderen .

Die untrüglichen Kennzeichen des echten «Kathreiner" sind : Geschlossenes Paket

in seiner bekannten Ausstattung, Bild und Unterschrift des Pfarrers Kneipp als

Schutzmarke , und die Firma : Kathreiner's Malzkaffee -Fabriken.

8 amtg 1a » Lbranü .

Zur Ausübung dieser hochfeinen Technik empfehle : Brennstifte und

Utensilien, sowie den geeigneten Samt und Samtgegenstände . "

Z Zmtc»r4VMch-.
^
HM Mfienbauer.

« Amateurarbeite« in bekannter und
tz, billiger Ausführung.
^ Lager in sämtliche« photogr.
Ä- Artikel« zu billigen Preisen.
Z Walton , Mnol, L 6io .,
N- — photogr. Atelier ,

Biktoriastraße 18. Telephon 1956.

8nl rii len VieestlireMiteii
Mttrroob , cksn 14 . ÄlürL 1000 ,

»donL» 8 vdr ,

Klavikk' - ^benc!
äss dlinäsn ? ianistsn

LIbvnl Illvnn aus 6ö ! n
Inüadsr clss Idovki -krslsss ISO«.

Llavivrvvrks : Lasst , Leotstovsn,
Lostuniaull , Lrastws, Okopin , Lisst.

Lartsn : nnmsrisrt 2 LIK. , nnnuins-
risrt 1 Llk . sinä im Vorvsrkank in
clsr Unsikalisnstanckluns von li. Sslimidt
soviv nn äsr ^stsnäkasss nn stastsn .

Lonrsrtün^ol ans äsin Laxer clss Uok-
lisksranten Üsrrn I.. 8v>i»eisgui . *

Spezialmagazi « für
Liebhaberkünste und

Malartikel , Mze 8 - 11 .

für
sruxkestls :

ekies 8 S 000 L
aus

soliäsn 81o1fen gSLndoilot unä booten ^usfllknung
2U

7 , 8 , 10 , 12 , lS - 80 Kill .

Nsixamtlis llimx,
LsiSANSlV ' » 86 , Livisslisu I -8.UUN- Uliä Ritttzrstrasss .

41 - l ^vlvplion lSSS . ' - 77—" "

8pori»l-kosvlM iün vsmon- unü Xinäer-IEiinioln.
MtZlisä clss Ruliutt -Lpar -Vtzrsius.
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Lebvr.-k'ost.
Gerichtszeitung .

41 Karlsruhe » 9. März .
Sitzung der Strafkammer 8.

Vorsitzender: Landgerichtsrat vr . Maas . Ver¬
treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Erster Staats¬
anwalt Duffner .

Ein BeamtenbeleidigungSprozeß beschäftigte heute
die Strafkammer , der durch seine Vorgeschichte und
die Umstünde, welche ihn veranlaßt ?» , emeS gewissen
sensationellenBeigeschmacks nicht entbehrte. Vor den
Richtern stand in diesem Falle der 48 Jahre alte ,
in München wohnhafte Kunstmaler Bruno Hohl -
seld aus Freiwaldau . Er hatte de« Oberamts¬
richter Müller beim hiesigen Amtsgerichte beleidigt,
indem er in einer zur Vormundschaftssache der
Kinder des Max Frhr . v . Reitzenstein hier an das
Landgericht Karlsruhe gerichteten Eingabe vom
2t . Januar 1905 gegen den Bormundschastsrichter ,
Oberamtsrichter Müller , den Vorwurf leichtsinniger
und dreister Kritik an Hohlfelds künstlerischer Be-
fühigung machte und schrieb : ,,Jm privaten Leben
pflegt man eine derartige Beleidigung , nota dsns
wenn man sich durch die Umstände gezwungen sieht,
den Beleidiger ernst zu nehmen , mit einer gericht¬
lichen Klage zu beantworten over einer Ohrfeige
abzutun." Ooeramtsrichter Müller hat mich m
dreister Weise beleidigt, weshalb eS begreiflich
erscheint, daß ich einen Richter von seiner Vorein¬
genommenheit ablehne ; der Freiherr von Reitzen-
strin , von dem oben dir Rede ist, wohnte früher in
Karlsruhe und starb hier am 24 . März 1909. Er
war verheiratet mit Theodora geb. Tenge , aus
welcher Ehe zwei Kinder entsprossen. Sein Familien¬
leben erlitt eine starke Trübung durch eme Ehe -
rming seiner Frau . Diese unterhielt in den letzten
Jahren vor dem Ableben v. Reitzensteins mit dem
Maler Hohlfeld in München , der als Freund des
Freiherrn v. Reitzenstein in dessen Haus gekommen
war, ein Liebesverhältnis , das nicht ohne Folgen
blieb. Um dies vor ihrem Manne zu verbergen ,
machte sich die Frau eines Vergehens gegen das
mmende Leben schuldig. Sie wurde Hierwegen am
9-, Oktober 1901 von der Strafkammer Limburg
mit 10 Monaten Gefängnis bestraft . Frhr . v .
Reitzenstein erhob darauf gegen seine untreue Ehe¬
gattin beim Landgericht München eine Scheidungs -
uage. Mit Urteil vom 18. März 1903 wurde die
Ehe für geschieden erklärt , doch erreichte dieses Urteil
mne Rechtskraft nicht, da der kränklich« und von
Gram gebrochene Mann schon am 24 . März deS
gleichen Jahres starb . Dadurch wurde die Frau
Witwe und bekam die elterliche Gewalt über ihre
Kinder . Durch Verfügung des Amtsgerichts Karls¬
ruhe wurde aber der Mutter die Sorge für die
beiden Kinder mit Einschluß der Vertretung in
persönlichen Angelegenheiten entzogen, und diese
Verfügung fand durch das Landgericht Karlsruhe
Bestätigung. Freiherr von Reitzenstein hatte für
seine Kinder durch eigenhändigen letzten Willen einen
Vormund bestellt und seine Frau wegen Ehebruchs
enterbt. In späteren Verhandlungen , die die Mutter ,
welche sich am 19. Januar 1904 mit Hohlfeld ver¬
heiratete , mit der Vormundschaftsbehörde hatte ,
nchtete dieser, die Gegenstand der Anklage bildende
Eingabe an das hiesige Landgericht. Hohlseld wurde
heute wegen Beleidigung zu 3VO M . Geldstrafe"« urteilt .

In dem Bureau der Betriebskrankenkasse der
Rähmaschinenfabrik Haid L Neu hier erwischten
A 2 . Februar gegen */z2 Uhr mehrere Arbeiter den
lo Jahre alten Taglöhner Wilhelm Augustin Hem -
« erle aus Blankenloch , als dieser gerade dabei
war, mit einem Schraubenzieher das Schloß des
Kassrnschrankes loszustemmen , um denselben zu
Mrchern. Hemberle ergriff , als er sich entdeckt sah,

Flucht, konnte aber später verhaftet werden . Er
!"ar m der genannten Fabrik beschäftigt. Das gegenM heute wegen versuchten schweren Diebstahls
Miene Urteil lautete auf 2 Monate Gefängnis ,"Mglrch 1 Monat Untersuchungshaft .
. . In der Rolle eines angeblichen Beauftragten einer

Arbeitern, die die Absicht hatten , am KarnevalSzug«-«zmlehmen , kleinere Geldbeträge in Höhe von 50 KWS 2 ab und stellte über du geleisteten BeiträgeM den Namen der Gesellschaft Quittungen aus .
M auf diese Weise erbeutete Geld verbrauchte
Winzer für sich. Er wurde wegen Urkunden-

brsstAS
und Betrugs mit 4 Wochen Gefängnis

Um .
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anerkannt bester Konstruktion unter
Oarantie.

llomplvtle Xiivlitzn-Hnrioiilungsn, /lusstsuorn.

?
optieren

Hol!- unll pliisvk- llvllorslionen ,
Kalvrio -Sortvn A garllmvn G Store«

in elsnstbar grösster ^ .usvalll .

5 .1. K»I, « r«tr »se 197.

r .
„ WenMner "

.

Lalvaior
aus äer ?sulanerdrsuerei Mneken

im ^ .ussobank .

Line krisebe ZenäunZ Mneksner §»lv»1»rv»vrs1e
. ebenkalls sinzetrokken .

kmxkeble auob obiZes Lier in Kebinäsn von 25 I-itsr an oäer
10 klasobsn krei ins Haus.

I . Förster.

Polizeibericht .
Karlsruhe , 10. März .

Gestern mittag 12 Uhr entstand im Hofe eines
Anwesens der Durlacherstraße dadurch em Brand ,
indem ein dort aufgestellter Teerkessel überlief und
der Teer in Brand geriet. Die Feuerwache war
alarmiert , brauchte aber nicht mehr in Tätigkeit
zu treten , da bei ihrem Eintreffen das Feuer durch
Aufwerfen von Sand seitens der in fraglichem
Anwesen beschäftigtenArbeiter schon nach 10 Minuten
gelöscht werden konnte.

Am gleichen nachmittag , 3^ Uhr , brannte ein
einem Badener Möbeltransporteur gehöriger leerer
Möbelwagen , welcher in der Nebeniussttaße auf
einem eingefriediaten Lagerplatz aufgestellt war , bis
auf das Untergestell ab . Der Wagen war mit
Stroh ausgepolstert und wurde von einigen 5 bis
6 Jahre allen Knaben , die daselbst spielten, anaezündet .
DaS Feuer, , das durch dm herrschenden Wind für
die in unmittelbarer Nähe befindlichen Holz- und
Kohlenlager nicht ungefährlich erschien , wurde von
einigen m der Nähe wohnenden Feuerwehrleuten
gelöscht . Der Schaden beträgt etwa 200 -̂ !.
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Lum Umrugs!
V^ir «inpkvblen nnssr in den DolralitLten ^ Llsvr-kklSSAgv Hr. 23 bis inklusive Hr. 35 beündlivbes

erorsss l.sxsr ii> iiiwlsiim
der Kesten Fabriken des In- und Auslandes su den killiZstsn kreisen.

InIsiiV - t . >nolvui »» ,
Li *ai »gK- ^ inolvun » ,
Konll - ^ nnolvum ,

kviV ^ uvIrlv » I - inolvum ,
vnn - ^ inolvum ,
8 vki >vik 1nsvk - I, >naIs »» n ,

/

LLwtliobe tzualitLtvn in Ltüektvare , VsppivdSll , VASvdÜSvIl -VorlSgvll scnvis IiLUlvIH in allen Breiten

und neuesten Dessins .
IkinvIsuinHsst « sorvie Lunüokgvselrtv 51üvlc « rsi ' 0 2U ^ usnabrns kreisen — Ladstt

bis Sll 50 o/o — so lanße Vorrat reivbt.

Lsäl 8ellk lrllllllllllVA' tzll llllä ^ 8b88t -Kk8kIl8eIiM

ssvi' nsprseksi ' !4 IV . äk rernspl -evkei - 1410.

Lalserslrasov 199 » >mä LLlser -kassags lir . 23 bis 35 .

Druck und Verlag der Ehr - Fr. Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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